
Dieser Fachkongress wendet sich an Führungskräfte  
und Verantwortliche aus:

• Krankenversicherungen (GKV/PKV)
• Institutionen der Selbstverwaltung
• Krankenhäusern
• Heil- und Pflegeberufen
• Ärzteschaft
• Apothekerschaft
• Selbsthilfegruppen/Patientenvertretungen
• Wissenschaft und Forschung
• Bundes- und Landespolitik
• Pharma- und Medizintechnik-Industrie
• Dienstleistungs- und Beratungsbranche
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Teilnahmegebühren werden dank der Sponsoringzusagen nicht erhoben. 
Die Einwahldaten werden nach der Registrierung an die angegebene 
eMail-Adresse gesendet.

Anmeldung

Nachmittag
von bis Thema

Impfstatus 2023: Impfen in Zeiten der Pandemie/Endemie

ab 14:50 Online-Check-in

15:00 15:10 Begrüßung und „Online-Keeping“ Prof. Dr. Reinhold Roski, 
„Monitor Versorgungsfor-
schung“

15:10 15:30 Impfraten bei Jugendlichen  
(DAK-Report)

Gregor Drogies, DAK   

15:30 15:50 Vergleich von Impfstrategien zur 
Prävention bei RSV (Innovations-
fondsprojekt VIPER)

Dr. Udo Schneider, Tech-
niker Krankenkasse

16:50 17:10 Impf- und Infektraten bei MS, CIRD 
und CED (Innovationsfondsprojekt 
VAC-MAC)

Dr. med. Thomas Grüter,
Ruhr Universität Bochum
Universitätsklinikum

16:10 16:30 Podiumsdiskussion 1 Moderation: Prof. Dr. 
Reinhold Roski (MVF)

16:30 16:40 Pause

15:50 16:10 Status und Erfahrungen zum Impfen 
in Apotheken aus Sicht der ABDA 

Mathias Arnold, Vizeprä-
sident der ABDA

17:10 17:30 Versorgungs-Pilot Grippeschutzimp-
fung - eine Koopeation mit Apothe-
ken: Erfahrungen und Learnings 

Vanessa Tscholl,  
Linda AG /
Martin Beutling,
Glocken Apotheke

17:30 18:00 Podiumsdiskussion 2 Moderation: Prof. Dr. 
Reinhold Roski (MVF)

Programm

per Fax an:   0228 77636801

per Mail an:  kongress@m-vf.de
❐	�Ich melde mich hiermit verbindlich zur Online-Teilnahme an der 

Veranstaltung

am 26. April 2023 von 14:50 bis 18:00 Uhr an

Titel/Name/Vorname	

Aufgabe/Funktion	

Firma/Organisation	

Straße	

PLZ Ort	

eMail	

Datum/Unterschrift

Der Kongress findet online über Zoom statt und wird per Audio und 
Video aufgenommen, da von „Monitor Versorgungsforschung“ ein 
Tagungsbericht erstellt wird, der auch online in Bild und Ton verfügbar 
sein wird. Mit der Teilnahme stimmen Sie automatisch der Audio- und 
Videoaufnahme sowie der eventuellen Nennung Ihres Namens/Ihrer 
Institution bei einer Wortmeldung zu. 
Bitte bestätigen Sie die Kenntnisnahme mit einer zweiten Unterschrift:

Datum/Unterschrift

Empfohlener Lesestoff:
Impfstatus 2022: https://bit.ly/3WGaLIc 
Nachbericht: https://bit.ly/3Y3tsqj
Nachbericht: https://bit.ly/3JwNIwi

Sehr geehrte Damen und Herren,  
liebe Kolleginnen und Kollegen,
Gottseidank: es ist geschafft. Das RKI sieht 
den Höhepunkt der diesjährigen Influen-
za-Welle als überschritten an (1). Das war 
die gute Nachricht.
Die schlechte stammt ebenfalls vom RKI. 
Bundesweit wurde laut RKI-Impfsurveillan-
ce (2), die auf Basis von KV-Daten erstellt 
wird, 2020/21 eine Impfquote von 47% bei 

Personen ab 60 Jahren erreicht. Der hier deutlich werdende 
Impfbias zwischen den hohen Impfquoten, die WHO und STI-
KO forden, und dem, wieviele Menschen sich in Deutschland 
tatsächlich impfen lassen, zeight sich jdeoch nicht nur bei 
Influenzs, sondern durch die Bank bei allen anderen impfprä-
ventablen Krankheiten.  

Was ist zu tun? Die Antwort liegt auf der Hand: Die Impfquote 
muss erhöht werden, bis sie die jweiligen Impfquotenziele  
erreicht sind. 

Nur: Woran liegt es, dass die Impfquoten mit stark regionalen 
Unterschieden so sind, wie sie sind? Liegt es an den Men-
schen, die im Zuge von Corona impfmüde geworden sind? 
Oder handelt es sich um ein systemisches Problem? Und: 
Wie können genau die Zielgruppen erreicht werden, die das 
tradierte Impf-Procedere bei Haus- und Jugendärzten nicht 
erreicht?

Wie das funktioniert, soll auf dem schon dritten Workshop-
Kongress „Impfstatus 2023“ erarbeitet werden, zu dem ich 
Sie herzlich einladen möchte. Das Format findet seit 2021 on-
line statt und ist dank der Hilfe von vier Sponsoren kostenlos 
besuchbar. 

Bringen Sie sich ein, diskutieren Sie mit!

Mit herzlichen Grüßen

Ihr Professor Dr. Reinhold Roski 
Herausgeber „Monitor Versorgungsforschung“


